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EINLEITUNG

TOPOGRAPHISCHE LAGE
DES UNTERSUCHUNGSGEBIETES

Der vorliegenden Arbeit liegt eine Neukartierung des Gebietes von
Bl. 147 Läufelfingen des Siegfried-Atlasses zugrunde. Zu drei Vierteln
liegt das Gebiet im SE des Kantons Baselland und zu einem Viertel auf
Solothurner Boden. Es entspricht dem NE-Quadranten von Bl. 1088

Hauenstein der Landeskarte (LK) 1:25000. Die im Text erwähnten
Ortsangaben beziehen sich auf die Landeskarte 1:25000.

Am N-Rand meines Gebietes liegen Talacher, Sommerau, Rünenberg-
Unterdorf und Oltingen, das zusammen mit dem Leutschenberg, dem
Schloss Wartenfels und dem Eihübel zugleich die E-Grenze markiert.
Der S-Rand wird durch die Linie Maren, Kurhaus Froburg, Passhöhe
Hauenstein und Eptingen gebildet. Der W-Rand schneidet die Hänge
im E des Diegtertales.

Ein von S nach N verlaufendes Tal durchquert das Gebiet: das Hom-
burgertal. N Zeglingen liegt noch die südliche Hälfte des Eitales.

Die gesamte Entwässerung erfolgt nach N und zwar im westlichen
Teil durch den Diegter-, im zentralen durch den Homburger- und im
östlichen durch den Eibach.

GEOLOGISCHE LAGE
DES UNTERSUCHUNGSGEBIETES

Uber die geologische Lage des Untersuchungsgebietes orientieren die
tektonische Ubersichtskarte (Tafel 1) und die Geologische Generalkarte
der Schweiz 1:200000 Bl. Basel-Bern. Eine weit ins Gebiet von Laufen
hineinreichende tektonische Ubersichtskarte im Masstab 1:100000 gibt
L. Hauber (1960).

Am Aufbau des Gebietes nehmen von N nach S folgende tektonische
Einheiten teil:

1. Tafeljura (eigentliche Tafellandschaft)
2. Vorfaltenzone («Tafeljura-S-Rand»)
3. Muschelkalkschuppenzone
4. Faltenjura s. str.
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BISHERIGE UNTERSUCHUNGEN

Zusammenfassungen über die Erforschungsgeschichte und die bis-D ÖD
herigen Detailuntersuchungen der Geologie des Kantons Baselland und
seiner näheren Umgebung finden wir bei F. Leuthardt 1933, H.
S cumas SMan i\ 1950, H. Suter 1956 und was das Atlasblatt Hauenstein
im speziellen betrifft bei L. Hauber 1960.

Es erübrigt sich daher, auf die Untersuchungen von D. BrucknerÖ " D

1748—1763, P. Merian 1821, A. Müller 1859 und 1878 näher
einzugehen. Ich hebe nur jene Arbeiten neueren Datums hervor, die speziell
mein Arbeitsgebiet betreffen.

Die erste Detailkartierung 1:25000 des Elauensteingcbietes stammt
von F. Mühlberg. Sie erschien zusammen mit einer Profiltafel im Jahre
1914. In seinen verschiedenen Exkursionsberichten und Publikationen
über die Tunnel von Bözberg und Hauenstein finden wir seine Ideen

zusammengetragen.Ö D

Die Steinmann-Schüler J.B. Celliers und L. de Villiers arbeiteten
im Gebiet von Eptingen und Läufelfingen, J.T. Mandy in der Umgebung

des Hauensteintunnels.
Die 1917 von A. Buxtorf v eröffentlichten Prognosen und Befunde

aus dem Hauensteinbasistunnel erleichterten mir wesentlich das
'Verständnis des tektonischen Aufbaues der östlichen Hälfte meines
Arbeitsgebietes. A. Buxtorf's Abscherungshypothese fand gerade durch den

Bau der beiden geologisch bedeutenden Basistunnel des HauensteinsD D

und Grenchnerberges ihre vielbeachtete Bestätigung.D ÖD
Auf Wunsch von Prof. Dr. A. Buxtorf bearbeitete 1925 D. H. Tiiorn-

burg den komplizierten Ausschnitt aus der Muschelkalkschuppenzone
im Gsicgg-Graben S Läufelfingen.

Stratigraphischen Problemen widmeten sich J. Leuze 1922, C.H.
Joos 1923, E. Baumberger 1927 (alle Tertiaer), H. Schmassmann 1945

(Hauptrogenstein), F. Lieb (Murchisonae-Schichten) und P. Merici 1961

(Oberer Muschelkalk).

STRATIGRAPHIE

Im untersuchten Gebiet sind Schichten von der Anhydritgruppe bis

Argovien und vom Tertiaer bis zum Quartaer vorhanden. Die Auf-
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